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per Inha 1t d i ent der persönlicEen~InJoi^natlon und darf"oHne vorherige
jiustlmmung der Arbeitsgemeinschaft nicht verof fentlleht werden,

Inhalts Meldungen der Mitarbeiter ( Vinschgau * Meran + Etschtal 
Passeiertal ■* Falschauer -  Bürgst a lle r  Au -  Überetech -  
Kaltereraee « Bosen ♦ Umgebung * Unterland -  Eisaclctal -  
Pustertal )
Erstankünfte 19?b (Auswahl)

über die Sammel -  Kartei 

M e l d u n g e n  d©.r M i t a r b e ite  r  }

Viel zeit ist seit der letzten Veröffentlichung der ZusamnSnfessung 
der eingeschickten Beobachtungen vergangen dm laufe dieser Monate 
hat sich »in  dickes Paket an Boobachtungsmaterlai angesanmelt, für 
mich nersönlich und für die gesamte Arbeitsgemeinschaft eine Freud© 
und <jenugtuung*Die fast unzähligen Mitteilungen geben vermehrten 
und immer nr^zlaeren Einblick in die Vogelweit und in da» Vogel» 
geschehen Süd tiro le  * Ich danke wieder allen ?*itarbeiten* sehr hart* 
lieh für finden großen Einsatz und ihre erfreulich» Bereitschaft 
zur Zus mmenarbelt„Sollt® eine Moldau" oder Beobachtung für diese 
Zusammenstellung Übersehen worden sein -  vor allem wegen der Fülle 
de» Materials möglich -  ersuche ich dafür um Nachsicht,In die Kar» 
t»i wird aber jede Beobachtung»jedes Schriftstück mit Mitteilungen, 
Jedes Formular uaw eingeordnet*
Zur Abwechslung wird diesmal eine Übersicht über den Aktionsbereich 
der M itarbeitertgleichseitig eine Übersicht über die Tätigkeit in 
den verschiedenen Talschaften geboten,In den nächsten MB so ll aber
*ie übliche Form -  Zusammenfassang nach Vogelarten -  wieder fo rt»  

gesetzt werden,
Per 2 * TB eines jeden Jahres erscheint üblicherweise in? JuniJ’ uer 
war dies leider aus verschiedenen Gründen nicht möglich (berufliche  
Verpflichtungen,Vorarbeiten und Kontaktnahmen b e t re f f  Verbreitung«» 
stles,Naturschutzwoch© usw„).lch hoffe,daß die Mitglieder dafüx 
Verständnis haben.

r’eran»31,8,1976 Oskar Niederfriniger



V i . Ä ' B c h g a u
Hannes Prlihauf und Andreas Laim®r naben Beobachtungen vom Röschen» 
sel\'u~ö7" Stockente) 7 vosTRa i  5 i r  i  e© ( st ock ent ©»Knäkente R iegenp leper, 
HoRrammer, Zwergtaucher* PischTFexn'Sr ? Bruch -  und Wa löwasseriäuf e r ) , 
von den Auen im oberen Vlnschgau hua. Pi sc Treiber, Wach old erd ros « 
s e i, RotdrosseTTTliTn cRTJ "2eTs i  gT^ie b i  t z , Wa s s e r  r  a1 le ,S ch a fs te lze , 
Rohrammer,U ferschöpfe,Kampflauf e r ,B©kassin©,TurmfaIke) , vom S onnen« 
borg (S te in ad ler ,Kolkrabe,Bussard ,Sperber , . )  und von ?Ta ls , Lass,
Naturns und Part so hins gesammelt.
Umfangreich sind auch d ie  Urlaubsbeofeachtungen von Frans Mayr aus 
S t.Valen tin  a*d< H* ,vpm Haidersee, aus Hal s 9Burgeis,TartscK,Rauferst
Sul^e^7^on cfin lg7Byrsylbr^^anTlvas ,a lbeT l'T  K ieb itze  im Juni,
Wach old erdrossel-Brut eh/Ört o an,Hänfling in Suld en usw,&s\7 » }*

Die Beobachtungen von P^Sebastian^Kuenraiit beziehen sich auf das 
Schl in lg -TaX mit interessanten Neigungen"von Adler »Mauerläufer f 
Schneehuhn,Steinhuhn und zahlreichen anderen Arten?außerdem liegt  
eine mit SchdBcindern durchgeführte Zählung der Schwalbennester
vor»eim@ Aktion^öi® mir immer sehr v i e l  Freude b ere ite t,da  s ie  
sehr v ie l  zum Verständnis eines praktischen Naturschutzes b e itra « 
gen kann.

Dl© Beobachtungen von Pr-.• I i c , ;  besinnen sich dagegen auf das 
Gebiet von Tauf©i fKolkra i a faIk e ,Habicht»li#h®rl*
Mäusebussard uswf}"
Aus Täufers i JL 11 agt nu* s .1 /. ,--.ca * «süiskie Schwa Ibehn ester-Zuh«
iung vor;durchgef Uhrt von ;fö>- i r. jon ie r  •. nd Adolf Wittmer*, Neben '
 ̂en zah lre ic  h © &, M e \;. •„ un o 1 ln i t ,,; s ob *; 1 b 5 a w a r  in zw  © x ~ N i i  ¥ er von .

F© i s © ns c h'v * 1 *- en besetzt,

D£iHel^ejkuziugpr hat auch heuer wieder freundlicherweise di© 
SeoFachtungen w-Fr®nd dar Ter. band auf nahmen von Vögelst Immen am 
Sonnenberg der AVK z u r ‘Verfügung g e s ta llt .S ie  enthalten u,ä* An« 
gahön Über Turmfalke»Mäusebussard und ander® Greifvögel»Ober 
31einhuhn»,Koikrax a,,St© inröt«1 ,Z2tronenaeislg,OrtoXan und Zipp« 
amraer und zahlreiche andere., di© Im Laufe der mehrtägigen Auf en t» 
halte am Sonnenberg n o tie rt werden nennten»

Von Leo Rechner l ie g t  fei ne List© von volkstümlichen Vogelnamen aus 
Laas 'vor7außerdfern meldet er ein betrübliches Vorkommniss fünf be« 
s e tz te  Nistkästen sind ze rs tö rt worden,wahrscheinlich von Kindern.

Aus Schlanders und Umgebung hat Toni Gruber mehrere Exkursions« 
berichte und v ie le  ander0'Beobachtungen' ein ge send 1 , z „B, wipt e r «  
Beobachtungen von Mauerläufer,Zionemraer und Mäusebussard»außerdem 
« i e ■»eobneh^ung von lo  Türkentauben in  Schlanders»von Aloen braune!« 
1©„Kolkra1* e» B irkenzeisig, Wasseramsel,T>ohle( Zu^), Zeisig* Zug) ,Faus= 
>*rufeen der ?e lsenschwa!be,WochoId erdr os s © 1 „’S t  i  e g l i  t z , Gir l i t  z » z o h i«  
reich© w ertvo lle  N otizen ,d ie den Durchzug betre ffen ,e in en  neuen 
wahrscheinlichen Brutplatz der Sperbergrasmücke mit drei singenden 
B! nnchen u am , . ■ .
Un+er den Beobachtungen finden sieh auch e~-©reulich v ie le  Angaben 
Uber Na ̂ rungs auf nahm®, vor rllem  eil© Art der Na^rung.Solch©
Meldungen sind im allgemeinen recht se lten  und wären «ehr er* 
wünscht ?
weiters berich tet Toni Gruber auch von negativem B ru terfo lg ,a lso  
vom Verlust der Brut im Bereich der Beregnungsanlagen,Er schreib t, 
daß dort von A o r il bis Anfang fluni keine Jungen aufkommen^Auf den 
Kortscher Wiesen,wo vor ein igen Jahren eine ausgedehnt© Beregnunge« 
anlöge e rr ich te t worden is t.,sind z„B, kein© jungen Lerchen zu 
s eh©n * nur Paare Er weiß Aias eipaar©, die erst d ie d r it t e  Brut au f« 
brachten,Während der Heuernte is t  die kritisch®  Zeit Überwundene 
Haben vi^T&ch t a ich ander© M itarbeiter ähnliche Beobachtungen ge« 
ifaefit üaä kointei



Von einem neuen,bisher nicht jekarmten Standort (B ru tp latz) der 
Sperbergrasmücke foei ?£zzan (4~b singende Exemplare) weiß Br*G©rh* 
l ° r S^SchIosser zu bericHTen.Außerdem hat er wieder im Bereicfi ~~~~ 
Graun-RÖjen™Iangtaufers beobachtet und trägt sich mit der Ab= 
ilcE t,das  Ergebnis" a ls  "Ergänzung zu seinem Bericht in "montieola*
( Baad 3 ,Nr* 37,Innsbruck 1974) zusaramenzustelien*

M © r a a  * E t s c h t a l

Zahlreiche Beobachtungen mit präzisen Angaben z,,Bn über Verhalten, 
Höhe des Beobachtungsortes, Lage der BsöbachtungsstellejTageszait 
untr* hat S iegfried_Abart ejngeschiekt (u*a< von Alpendohle,E lster, 
Felsenschwalbe,Kolkrab5,Rabenkrähe, Wa s s eraus e l t S p er ber, Buc h fin k  „ 
Schwanzmeis©,S tar»K leiber1, Kohlmeise) * Er berichtet u®a-„ such von 
einem wahrscheinlichen E ierdiebstahl e iner E lster in einem Türken- 
taubennest und beschreibt anschaulich das Verhalten der Taube,,

Gaidaldi an  ̂ A l hart Ganthaler melden u „ a « d ie 
Seobschtung""von SteIhnüEnern~am VÖran©r B@rg, von "einem besetzten 
Schwenzmeisennest, von Grün- und ‘Eraüanecht, Bussard und Fe Isens chwal» 
be.
Von liegen  Beobachtungen aus Lana vor( Hausrotschwanz,
S tiegT ltz7B achst® lze),

Hannes Frühau# und Andreas Laiaar schickten Beobachtungen aus v©r-
schi©2©nia~Öft©n inHi I  r  ans'"ümg9Eüng und von zahlreichen Arten { z,B<- 
von Lachmöwe,KoIkrabeTTlnenbraunelXe,Alpendohlef Tannm häher,Seiden= 
schr/onz,Goldamm®rfWs3 3 eratas@l,Zip'oammör. Garten- und Ws Id baumläuf er » 
Haselhuhn^ Sperber ,Schv/arzspecht und Heckenbraunelle) *

Von Oswald K o fle r  liegen  exakte Zählergebnisse des Herbstzuges bei 
der ¿enoBurg vo?7die über d ie Zuggewohnheiten8über BTe^zaFlemaBTge 
Verteilung u*a^m0 Aufschluß geben (z ,B , von Rsichschwalbe,Bachstelze, 
Stieglitz,Zeislg»Buchfink)«Außerdem  hat 0 .K o fle r  zusammengefaßte 
Beo ba c b tungs ergebnis s e von AIpens egle r 9Gra uschnänper,S t i  e g li  t z , 
Trauerschnäpper,G ir litz .K la p p er- and G-artengr8smÜck©,,Do:rngr8sraücke, 
Gimpel,Felsenschwalbe*Gelbspötter»Gartenrot3chwnnz,Seidenschwanz, 
B irk en ze is ig ,Z e is ig  und zahlreichen anderen eingeschickt»

Ein Exkursionsbericht von F^anz Majr aus Nals -  Andrieft enthält 
Beobachtungen von 29 VogelarfenTÄußerdem siftd in  den $eöbachtungs= 
formularen zah lreiche Einzelfestst©Hungen aus Andriah,Unterrain, 
Te r la n und Mölten enthalten»

Von Br»Helene Aufcingsr liegen  Beobachtungen von Gartenrotschwanz, 
WiedeEop? unB^Wendeia^aia rus T,Teran vor,außerdem ein Exkursionsbericht 
aus Andr lan ♦

Einen außergewöhnlich hoch gelegenen Standort eines Gartenrotsehenz~ 
Nestes t e i l t  Horst Nußbaumer mit 2 ein Nest mit 4 Jungen in  1684 m 
Höhe,
P r»Jose f Tscholl hat Beobachtungen aus Meran und Mölten m itg e te ilt «

Eine ausführliche Zählung des Schwalben--Bestandes in  Tisans und ver= 
schieden® Beobachtungen in  Völ l am hat Marianne^Wallnofer'einges 
schickt.>1)1 e Schwa Iben-Zählung" is t  vor allem das Irg ib n is  e iner üm~
frage bei den Schulkindern,die u n te re r  kundigen Anleitung ih rer 
Lehrerin eine erfreu lich e  Zusammenstellung lie fe r ten ^



P a s s ©  1 ü r

Aus dem Passe ierta l Hegern led ig lich  Beobachtungen von Hannes 
Frühauf aus verschiedenen Orten dos Tales (z'„B. ZippaamTr7§f® in* 
scfler7KoIkrabe,/sch*vor .l•. it e, Zeisig,J3usse ' und von Pr«Josef Tscholl 
( S11 e g l i t z  in St .Leon.aerd ) • vcr * . ——

F a  1 s c h a u © r

Ein© V ie lzah l von feeäsmenden Beobachtungen enthalten nie .Exkurs 
v ; sions ergebnisse au© idungs geb iet der Falsch au er von Heinz

Luther t Hann es Frtihpuf ' und dem Uni arf e rtig tsn  .Daraus geht ganzTtlar 
<5TTe überaus groW  l 3 v d u n g  dieses Geländes als Rastplatz fü r Zug«
vöge l,vo r  allem W assergeflügel,und als Brutp la tz für* seltene Sumpf- 
und Wasservögel hervc- .\ Trotzdem besteht fü r das Gebiet a lle rgröß te
G efahr,zerstört und vern ichtet zu werden.
H ier eine k le ine Auswahl der beobacht et an Arten*
K ieb itz  
Zwergtaucher 
Großer Brachvogel 
Tüpf ölsumpfhuhn 
P felf© n te 
K leines Sumpfhuhn 
M o rn e llregen p fe ife r  
S c hwarzk@hIchen 
und als gans besondere 

T r ia l

FluEregenpf e i fe r
Wasserralle
F ischreiher
F liißu ferläu fer
L ö ffe len te  
Schwapamila» 
Rohrsänger 
Uferschwalbe

Teichhuhn
B®ka3slnc
Moorente
Knäkente
Krickente
Kampfläufer
Brachnieper
Wiesenpieper

S e it er. he.- I :-,i neben dem M om ellre g@npf e l f  er s

v ie r  Seidenreih«;.* 
zwei Nachtraiher Ssndregennfaifer 
ZahIr eiche Waaserlauf©r

B u r g s f a l l e r  A u

Die Beobachtungen während der lotsten  Monate d^rch A lbert Ganthaler»
Hubert^Ind erst 9Hel©n©_Sondri,Hai-.neu und_ Elisabe t  h„FrShau?7 a F @r ~vor 
a l lÄ ~ d ie  regelmäßigen und eingehenden Kontrollen durch Alfred  
Gasserfand Margit^Gaidsldi: z e ig e n  einmal mehr die Bedeufung ■
STesis^Biotops f-Ty^ie^ fogelw el- tbesonders fü r feuchtigk©itsli©ben= 
de Arten und Zugvögel.
An Wasser- und Sumpfvögeln wurden fe s tg e s te l lt *

Wasserralle
.Lachmöwe
Rohramrawr
Br uchwa s s erläu fer
Purpurreiher
p fe ifan te

Teichhuhn
Kl «Sumpfhuhn
EnahenUe
Eisvogel
Krickente
WaId vm&s e r läu f er

Bekassine
Tüpf ®ls ompfhuhn
Fischreiher
Sc h llfroh rsänger
BrOe s eIrohrsänger
L ö ffe len te

von anderen Vogelarten*
Bergfink
Kernbeißer
Seid enschwanz
Bussard
Rotdrossel
W in t ergoId hähnc han

Z e is ig
ZippammerBirken?;eisig
Schafstelze
Singdrossel
BraUnkohle h en

Hec k enbraun e il#
Gimpel
Waldschnepfe
Pi©n©r
G ir l i t z
Sch,jarzkeh leben

Schwanzmeis©
Wiedehopf
WaIdlaufcsängor
Mi 1 1 elm© ersteinsc hmätiz ©r
ein© Samtkopfgrasmücke.

Z llp za lp
Kuckuck 
Bo t  köplwür g© r 

und a ls  ganz

F itiß
Ortolan
Baumfalke

besonderi Seltenheit



Von Alex JF^ilaoro liegen  zahlreiche Beobachtungen und Brutnachweis© 
(NestkartlnJ^öns'^dem Raum Bpp;--n-*Girlan vo r,z .B . Winterbeobachtungen 
am Fu 1 1 erplat z , a uß crdcm von WinforgöÜhäbr c h en, S chwanzme i  s e , s e i  den«' 
s c hwa ns, G ir l i t  z , Bergf: nn k, G i. mpa 1, Bla i imeis , z i ! pza 1p, Fe Id lereh e f S in g » 
d ross e 1, Gart enrotsch?<:l n, T7-end ehels » Fl sci: . .» :iher, Scirvarzmilan, Weiß» 
storch uswa
weiters wird d ie Beobachtung eines fa s t reinweißen Buchfinken aus 
Ep ran gemeldet .L ed ig l .eh am Rücken waren einzelne braune S tre ifen  
vorhanden*
Anscheinend denselben Vogel haben auch .Hermes Früh auf und Andreas 
Laimer gesehen,die Be-jcbreibung paßt genbn eTn7üle Beobachtung
gen~llegen 3 Wochen -auseinander (A p r il 76)*

Mitte Dezember 75 wai eme Gruppe von 5o Seidenschwänzen bei St* 
Josef am See gesehen worden( Buis_Oberrauch/§ei^ich_W egscheiTS)«

Weiters liegen  von Hecnricn^wogsche .der M itteilungen aus dem Be« 
reich  - Faltern  -  st  a Jooe f  ir  SC wanztneia e» Ringeltaube »
Wiedehbpf»WeiiHeTTaTs »porngrii: untöter usw.

Hannes Frühauf schick > Beobachtungen üoer Grauspecht »Buntspecht»Fasah7KerhüeIßerf Zippammer,Wj 3senpi oper u,,a 0

’ • . Ü b «  T t t £ o h
/izjsr

F a l t  e r e r b  e ©

Heinrich  Wegschejder und andere melden d ie seltene Winterbeobach« 
tnng efhes^Flschfelhe.i'S^der M tagelang am Rande eines Eisloches 
stand und wohl auf einen Fish wartete**(H«Wegseheider),8m 22«12*75» 
dem ersten Beobachtungstsg,wa *sl es somit zwei Re her*
Weiters berich tet H*Wegscheid )r u*»
Wacholderdrosseln bis' t«n  s ic  heuer bedeutend weniger um das seo= 
geb ie t auf .Auffallend hoch wa letzten. Winter d ie Zahl der Stocks 
enten (8o-9o) und BläßhÜhner ?co~3oo; Früh auf hatte am 8 „2176 
sogar 416 Bläßhühner gezählt . ) . Allerdings~naHm*"ihre Zahl nach Be= 
ginn der Jagdzeit rapide ab !

Franz Mayr hat im Februar Beutelmeisen im Sch ill am Seeufer gese^ 
h in !
Sehr umfangreich sind die 
Ißiner^Sie b e tre ffen  i^a» 

”  Taubentaucher 
• Wasserralle 
Samtentö 
Tafe len te 
Grauspecht 
Sturmmöwe 
Kormoran 
Rohrweihe 
Zwergohreule

M itteilungen von Harm_ Frühauf und Andreas

Bläßhohn 
Moorente 
Reiherent® 
Beutelrae ls  e 
Grünspecht Eisvogel 
S to fiä lz o r  
Purpurreiher

Rohrdommel 
Knäkente 
Bergente 
P f ©i fe ilt  e 
Rotdrossel 
Tüpfeln umpfhuhn 
S eggenrohrsänger 
Schwa rzmil8ß.

Weiters liegen  von Leo Unterholzner,A l«x Pa11soro,Burg!_Brida, Hetndch Wegscheid f r ^ f r o n zJ?sy£ tnef~1) r 1Jose ic holl'"FrgIFnIsse
von Exkursionen~vor, in Jenen u # a * ö{?ch'~Groß0~RohfBommel,Rohrweih &y
Kormoran, Sc hwa rzm ila r , F ischreiher erwähnt werden,,
H«Wegscheider geleng am 15.5176 die Festste llung von zwei Seiden= 
reihern»von denen e r  oisen ©in® halbe Stunde lang eingehend beob« 
achten konnte.



B o z e n  + U m g e b u n g  *  U n t e r l a n d

In den ExkursIonsberichten und v ie len  allgemeinen M itteilungen 
von FranzJJagr aus Bossen, jenes !ea ,dem Bitten,aus Köhlern und dem 
Unter!an?“̂ scheinen neben WTnTerbe obaclrtungen ( z /B«,Heckenbraunel= 
le ,^ergfTnk) und Zugbeobachtungen aus dem Unterland ( z * B, Felds 
lerche,Felsenschwalbe,Singdrossel und K ieb itz ) u .a0 auch Fest» 
Stellungen von Hohltaube,Grauspecht (neben Grün- und Buntspecht), 
Ring®ltaube,Gartenrot8 chwanz,N8chtiga ll,W acholderdrosseltS t ie g l i t z ,  
WaIdbaumlaufer»Schwanzmeise,Sing-,Ring- und M isteldrossel,Mäuse» 
bussard und zahlreiche andere Arten auf,

Beobachtungen aus Boz en,S e i t , Lei fers und einen Exkurs!onsbericht
aus Oberbozen hat BrTToseF^TscTi^lT'eingesanilt.

Hann es _ Frühst uf überbrachte Beobachtungen vom Fennberg (u .a , Zipp» 
ammör f S ¥ elna d l e r , Schwa rz  s p ec ht v Wint er go ldhähncK en , Alpend ohle,Sper» 
bar),aus Neumarkt, vom Bozner Flugplatz (F e ld le rch e ), aus Kurtatsch 
(TeichhuhnTWass'erralie,Stockente,Turmfalke), aus der Gegend von 
L e ife r s t Auer und pfatten  (u ,8 a wespenbussard.)»von Casteifeder (z .B . 
Xl'pens e g le r , pelsenscEwaTbe 9 Kolkrabe ,M ist e id rossel ,|feckenbrauneil^ 
Grauspecht) , aus der Gegend von Salurn (u ,a . Schwarzspecht)»

Ton Christian_Bregenzer liegen  Winterbeobachtungen aus Bozen-Gries 
vor ,u7a7~von~£rimpSI7BiTrkens e is ig ,  Zeisig,Goldammer,Kernbeißer und
Tannenmeise 9

Heinz_Majr-Nus^er sandte Beobachtungen ein vom Bozner Boden,mit 
zaHIrelch en~Angaben über Z iInza1p,Gartenrotschwänz, S t le g lT £7 , 
Grünling,Kohlmeise,Sperling (m it interessanten zahlenmäßigen 
Vergleichen zwischen Feld- und Haussoerling)»Rotkehlchen,Trauer» 
schnäpoer,Wiedehopf und Zaunkonig,weiters Beobachtungen mit 
genauen Orts- und Höhenangaben vom Brantental bei L e ife r s ( 8 .B»
Wa s s erams e l , A 1pens e g ie r , Wend eha 1s, Kö'Tkr ab e , Garterotschwanz) *

E i s k t a

Hugo Wassermann hat v/ieder mit zahlreichen Meldungen aus der 
”?JiIIän3er~Au"~und aus Brixen und seiner Umgebung aufgewartets 
Sei denschwänze, Wa ss erra1 l e ,Tüpfelsumpfhuhn,Rohrammer,Turmfa1ke, 
Kiebitz,Teichhuhn,FeXsenschwalbe,Wacholderdrossel,Heckenbraunelle, 
Star, Feld lerchev Zeis lg, Zipnammer, Sperber, E isvogel, Knäkente, Feld » 
schwirl,Schwarzkehlchen mit Brutverdachtt ,um nur e in ige Arten zu 
nennen*
"•ie Preisgabe der "M illänder AuM von se iten  der Landesregierung 
is t  ein Pllnweis dafür,w ie wenig Verständnis immer noch für die 
Belange eines sinnvollen Biotopschutzes vorhanden ist«Schade um 
dieses flächenmäßig nur so k le ine,aber fü r unsere T ierw elt so 
w ichtige Feuchtgebiet S

Hilde Kerer s t e l l t e  unter den Gästen am Futterp latz in ftrixen 
PucE~eInen S t ie g l i t z  und dre i Heckenbraunellen fest«W eiters  sind 
Beobachtungen von zahlreichen anderen Arten m itg e te ilt  worden,z0B„ 
von der Türkentaube,von SperÜngen(Anzahl im Winter im Garten = be» 
uüglich BestandsVeränderungen und -  Verschiebungen in teressan t), 
von Gebirgsatelz®,Gimpel ( wechselnde Zahl im Laufe des W intere) ,  
Wasseramsel,Feldlerche,Fitis»Mönchsgrasmücke und von den Arten und 
ih rer zahlenmäßigen Stärk® in der Umgebung B rixens,z0B. am 6<,lo76 
von Brixen über Kranewitt nach Elvas( 14-17 h):Amsel (25 ~3o), Hecken» 
b rau n e lle (5^5 j ,Buchfink(26-25)»S t ie g l i t z (3 -4 )»B irkenzeis ig l 0 -0  ,
Gimpel(4-6) usw*



- ,'isfy.
Von Franz Mayr ^Liegen'Beobachtungen aus Naa,V illan ders ,dem unteren 
Eisaoktal f v o ls , Boyen-Klaue sn ' und d em E/rJeiitaT v o r : Fels©nsehwalbe, 
Feld lereh©,HaubwarbrV%£pnbbl 'a r ,H<*?•b 1 c h olaamm©r u.a*®«

Psul_Kastn@r(G-raz) e rleb te  Ende März am Säbner B®rg ©in KZ±ppammep~ 
F e s t iv a l* .

Von H.Frühigauf liegen  ein© Schwarzkehlchen -  und eine Wanderfalken- 
Zugbiobachtüng sowie Meldungen aus dem EggQntsl vor.

Aus Klausen, Lüaen, Br i xentV und Raas liegen  Beobachtungen von
Eugen ÖBerstiTler vor* iuaT ’von sperlTerTBussard »M isteldrossel,G im » 
pel7Turmf a Ik©7SIngelta> ..oe

Otmar Thun berichtet»daß Jäger in  Groden im November 1975 einen 
Gänsegeier gesehen haben ..V. u,Da d ie Beschreibung recht exakt 
is t »d a r f  die B©oba lieh  gesichert gelt©»„Außerdem
meldet er da«' e rfreu lich e  \orbandensein des Uhus von zwei S te llen  
( Groden und T ie rs )«

Ein® umfangreich® Sammlung vcu Beobachtungen und Exkurs ionsb er ich «  
teh verdanken w ir Br.Josef, Ts :h© .VI, Nicht nur aus Br i x en se lbst, 
sondern auch aus versch i- - -'t u  . \£y des Tales ( S t . An3rä ,̂?A©rans en,
Fe Id thum s, V illan ders , T: b©ins »Klausen, V ilinäß ,ya¥rn,Blumau,
Tauf ®nta.i und Gossen© ajf v o 'TogeiFrten gern ela e i , zTBV
■EüTefnT'u ,.a. in ^ ^ ra n i’i r , Waci cid er .1 rosa e l , S ingd ros s e i» Grünspecht, 
Mönchsgrasmtteke,Wendehe I s „£• e g i.e e ,G irlitz,K©rnbeißer(am  7 .6 „, 
a lso mit Brutverdacht) , E isvoge l{ 19. 11,75 in Brixen)»Seidenschwanz, 
Ziegenmelker,Schwarz« und KJ • i:iupocht, P iro l,N ach tiga ll,M auerläu fer, 
und v ie le n ,v ie le n  anderen.

Aus Schahs schreibt Josef_Sörchg von seinen Gästen am W in terfu tter- 
pla tzT~

Im Frühjahr 1975 hatte Leo Unterholzner Gelegenheit, e in ige kurze 
Exkursionen im S terzinger'TIoos"durchzuführen,deren Ergebnis er 
fü r unsere K arte i iusa rin engest a l l  •; hat .Der damalig© außergowöhn» 
lieh e  spätv/inter einbrueh hatte ein massiv® Zugunterbrechung und 
einen wett erbedingten Zwangs- . . fön tha lt zur Folge.Auf den Wiesen 
und Feldern des ehemaligen Mooses h ie lten  sich H underte ,v ie lle ich t 
sogar Tausende von Drosseln, auf (Mistel^.Ring—,Waoho"1 der— und Rot» 
drosseln)„daneben zah l*eich  Star©.leidlerehen,Alpendohlen,Goid» 
ammer,Steinschmätzer u . 3 o®.Voü Sumpfvögel» konnten Kiebitze,Kam pf» 
läu fer und d re i Regenbrachvögel fe s tg e s te l l t  werden.

Ben Fund einer toten ,beringten  Brieftaube in Gasteig t e i l t  Luise 
Dolliana m it.

P u s  t  e r t  a 1

Vals t Zahlreich© Beobachtungen und interessante und seltene Brut= 
HInweiso liegen  von Albert Leitner aus den Sommermonaten 1975 vor, 
u*a, von Mäuse- und WespenEuila r  ei 7von Schneefink,Braunkehlchen, 
Auer- und Birkhuhn( von beiden Brutnachweise)»Amsel in  16oo m Hohe» 
Tannenhäher hem Sammeln von W intervorrat»Steinschmätzer,Hecken» 
brauneile und mehreren anderen Artca»Außerdem eine gute Bestands» 
aufnahm© von Mehl- vrd Rauch: chvaJLb© (Zählung der vorhandene» bsw0 
besetzt© » Nester an zahlreichen Häusern)..

Zwei Exkurs!onsber ich i o ( Ggd Kühlwaid.) mit v e rs ch o n en  An»
gaben hat Dr > Josef Jjr eeTopi g scii-*e r t 0



4Sjg
Aus P ia tenhsim hat wieder F r a n . z sc hglfUj d ie Beobachtungen «Inges 
sch ick t,d ie er in seinem. G örtÄ  -  .... sehr günstiger Lege am Hang «  
machen konnte * Gimpel,Heekenbrauneil©,Gar tenbaumläuf er,Trauer« ' 
Schnäpper, Zaunkönig, Gartenrotschwanz, um nur Mn paar su nennen *

hat neben eigenen Beobachtungen erneut eine 
TTste von Vögeln gesand ? d ie ihm • or is t  Präparator -  gebracht 
worden s indrDa er vor allem Arten m eldet,d ie ein Pelöbeobaehter 
normalerweise se lten  zu Gesicht bekommt.sind d iese Angaben äußerst 
w e rtvo ll; Waldohreule,7/aldkausJJhu,Hsuhfußkauz,Sperber,Auerhuhn, 
Habicht,Wespen- und Ui; ..-seouss.vrd . Sperlingektn s,Waldschnepfe,versch« 
Enten,Ziegenmelker,Koitaoran?Msuerläufer u»a*su~ V ie le  der über« 
brachten Tiere,besonders d ie  Eulen und G re ife ,sind v e r le tz t  oder 
to t gefunden worden«

Aus dem Ahrntal (P r e ite u fs t , Johann) hat -FranzJMayr Beobachtungen
gemeld et" ('Sraunk eh 1c her v, He antöt er, S teinsc E n ä f z S r *

Aus Welsberg l i e g t  neben anderen 1 Kolkrabe,Turm falke,Feldlerche) 
die tJeooacEtung von Rebhühnern durcl ^i^n_Q£££staller VDr«
Von Nied erd or f  und Tob lach liegen. Meldungen von Nikolaus W eitlsner 
vor, oh e neben zahlreichen and re a B ^Pachtungen Brutnachwoisi^vori-"
Wacholderdrossel, Gimp*. i,S tiegu .its ; H- oenkiäh© und Tenneameise ent« 
halten.

P .Peter Garan er hat unter Mitarbeit on J . a. E0Lonbacher ©in® ausführ«
IicHe*irs%e**von volksttm liehen Voge Kneuen aus Sexten eingesandt, 
die es puf jeden P a ll  wert ist,verÖ  :*onil ic h t  zu wôrden, a11erdinga 
kann dies erst zu einm  späteren Ze-j. tpunkt goschehon.

E r s t a n k ü  a  f  t e 1 9 ? 6 (Auswahl)

Ringeltaube 21 o? o
6 « 3 o

Singdrossel 21,2„
29 o2.

G ir l i t z 16 o*2 o
Möachsgrosmück© 2 5 . 2  o
Buchfink 8 „2.
Z ilo za io 28„;>o

2,3 o
Ga rtenrots chwa nz 2 i ; 3 «

27 3 «
6.4 o

Bachstelze 4 3 -
W“ »d eh onf 23.3.

2*’ .3.
^eisenschw "Ib© 26.2,.. *» i 28,2.

29-2-.' 2 3 .
Rauchschwalbe 28.3.

Die M itarbeiter am V

gebeten, ±m Laufe der nä

Burgst a l l  hr Am(A,Gasser)
Brixen (H„Wassermann)
Burgsta ller Au (A „Gasser)
Brixen~3t «Andr&(K„Kerer)
Epnan ( A »Pa 11 aoiro)
Brixen (H'JKerer)
Er31 go s a ng/Brix en (HvWass ermann)
Vi Hand ers (Pr^Mayr)
Burgs ta l le r  Au (A .Gasser) k 
Brixen (H^Kerer)
Burgs ta i lo r  Au (A-Gasser)
Schlanders (T,Gruber)
Taufers i  ,F ,(P .T isch le r )
Burgs t a l le r  Au (H.^rhNettf)
Y.&Item  (H .PrWbauf)
Moran (H.Prrhanf 5 ♦ Au^r-Castelf ederfM, P r. )
V illandors (Mayr Prens) F
Sch land ers {T.Gruv©r) * Gargazon iv * rMiauf) 
Brixen-St.Andra (H.Was'-ermann)
B urgsta ller Au(A.Gasser) * Kaiterersee(H *ffr * i

V e r b r e i t  u ' a g e s t  1 a a werden

e insus cihick en sofern dies nicht schon geschehen i s t «  Daiik« !S
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